
Die Freie Initiative  
 
Ausgangspunkt der ‚Freien Initiative’ war ein Pro-
jekt der Schulbegleitforschung in Bremen: „Ele-
mente der Waldorfpädagogik in der staatlichen 
Grundschule“. Dabei konnte festgestellt werden, 
dass die Methoden der Waldorfpädagogik auch in 
staatlichen Schulen 
●    die individuellen Entwicklungschancen fördern 
● die Leistungsbereitschaft erhöhen und 
● soziale Fähigkeiten entwickeln 
 
In diesem Sinne wird die Waldorfpädagogik pri-
mär als eine pädagogische Methode verstanden 
(„Methoden-Schule“), die überall „eingeführt“ 
werden kann. 
 
Um dieses Vorhaben zu realisieren, wurde die 
„Freie Initiative – Waldorfpädagogik an staatli-
chen Schulen“ als Forum zwischen Eltern, Leh-
rern, Studierenden und Hochschullehrern gegrün-
det; gerade diese Mischung aus jung und alt, Wis-
senschaft und Praxis, in Verbindung mit interakti-
ven Arbeitsformen charakterisiert die Tagungen 
der „Freien Initiative“, die auch als Fortbildungs-
veranstaltungen anerkannt sind. 
 
Regionale Arbeitsgruppen: 
Um Lehrende, die Ansätze aus der Waldorfpäda-
gogik in ihren Unterricht integrieren wollen, kon-
tinuierlich durch Fortbildungsangebote oder auch 
persönliche Beratung zu unterstützen, wurden re-
gionale Arbeitsgruppen gebildet. Eine Kontakt-
aufnahme ist möglich über: 
 
• Mechtild Jahn, Tel. 06074 – 317 55 oder 

mech.jahn@web.de        (Raum Frankfurt) 
• Barbara Buddemeier, Tel. 0421 – 498 50 42, 

oder info@freie-initiative-waldorf.de   
(Raum Bremen) 

Anmeldung / Veranstaltungsort 
 
Info & Anmeldung:  
 

Barbara  Buddemeier 
Saarbrückener Str. 36,     28211 Bremen 
Tel./Fax: 0421 – 498 50 42  oder 
E-mail: info@freie-initiative-waldorf.de
(oder über Anmeldeformular, siehe unten) 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um eine Anmeldung bis zum 15. Mai 2008. 
Hilfe bei Quartiersuche ist möglich. Falls Sie 
an einer Übungsgruppe teilnehmen möchten, 
geben Sie bitte die entsprechende Gruppe an. 
 
Tagungsbeitrag: 
 

50,- €; Ermäßigung für Referendare (20,- €); 
Studierende der Uni Bremen frei, sonst 10,- € 
 
Bankverbindung:  
 

Sparda-Bank Hannover eG 
Konto Nr.: 192 3471 
BLZ: 250 905 00 
 
Veranstaltungsort: 

Universität Bremen  /   Gebäude  GW 2  
(3. Ebene) Raum B 3010 – Der Weg zum 
Tagungsbüro wird ausgeschildert. (Straßen-
bahn Linie 6 ab Hauptbahnhof bis Haltestel-
le: Universität/Zentralbereich); Uni-Lageplan 
unter: www.uni-bremen.de/lageplan
 
Weitere Informationen & Anmeldeformular 
unter: www.freie-initiative-waldorf.de  
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Vorschau auf die  Tagung  
 
Bei dieser Tagung wird es keine Referenten und 
Arbeitsgruppen im üblichen Sinne geben. Es 
sind jedoch Gäste geladen, die unterschiedliche 
(Reform-) pädagogische Gedanken bewegen, 
und die unterschiedliche Ansätze verfolgen, um 
die Institution Schule so zu gestalten, dass sie 
dem Bildungs- und Entwicklungsanspruch der 
heutigen Kinder und Jugendlichen gerecht wer-
den kann. Mit ihnen wollen wir zunächst in klei-
neren Gesprächsgruppen, dann aber auch im 
Plenum in einen Dialog treten, in dem die ver-
schiedenen Vorgehensweisen sich gegenseitig 
beleuchten und bereichern. - Im Zentrum unserer 
Überlegungen sollen folgende Fragen stehen: 
 
• Wie kann Schule pädagogisch und organisa-

torisch angemessen auf die veränderten Le-
bensbedingungen und Zukunftsperspektiven 
von Kindern und Jugendlichen reagieren? 

 
• Wie lassen sich äußere Hindernisse und per-

sönliche Schwierigkeiten überwinden? Wel-
che Strategien könnten hierbei helfen? Da-
bei sollen berücksichtigt werden: 

-  die gegebenen Rahmenbedingungen, 
-  die Kommunikation im  Kollegium, 
 -  die eigenen Stärken und Schwächen 
 

• Woher beziehen wir unsere Impulse um uns 
als Lehrer/in so einzubringen, wie es uns 
notwendig erscheint? 

 
Am zweiten Tag werden genau diese Fragen im 
Rahmen einer Zukunftswerkstatt noch einmal 
bewegt. 

Tagungsprogramm 
 
 
Freitag, 30. Mai 2008 
 
15:00   Tagungsbüro, Infomarkt und Café 
 
15:15 Übungsgruppen (bis 16:45 Uhr) : 

o Einführung in die Eurythmie 
o Formenzeichnen 
o Rhythmische Elemente im Unterricht 

 
17:00 Begrüßung und Einführung in die Ta-

gung (Heinz und Barbara Buddemeier) 
 
17:30 Gruppengespräche 
 
19:00 Abendpause 
 
20:00 Austausch im Plenum  

(Moderation: Peter Schneider) 
 
Samstag, 31. Mai 2008 
 
  9:30 Zukunftswerkstatt 

 mit integrierter Mittagspause  
(Anleitung: Olaf-Axel Burow) 

 
15:00 Abschlussrunde 
  
16:00  Ende der Tagung 
 

Eingeladen sind alle Menschen, die in  

der Hoffnung auf eine bessere Schule zu 

deren Verwirklichung beitragen wollen. 

Gezielt eingeladen … 
 
… wurden Menschen, die allesamt die ge-
genwärtige Schulmisere überwinden wol-
len, auch wenn sie unterschiedliche 
Schwerpunkte setzen. Ob Waldorf-, Frei-
net- oder Gestaltpädagoge, ob aus der La-
borschule Bielefeld oder der Bewegung 
für frei-öffentliche Schulen kommend, alle 
haben sie das Ziel, Verhältnisse zu schaf-
fen, die jeder Schülerin und jedem Schüler 
die Chance geben, die mitgebrachten Po-
tenziale im handwerklich-beruflichen, im  
künstlerischen, im intellektuellen und im 
sozialen Bereich nicht nur zu pflegen, 
sondern auch selbstschöpferisch zu entwi-
ckeln. Ist für die einen die Entstaatlichung 
der Schule prioritär, so versuchen andere, 
die staatliche Einflussnahme durch eigene 
Schulgründungen zu umgehen, und wieder 
andere wollen die bestehenden Schulen 
von innen heraus verändern.  
 
Ihre Teilnahme haben zugesagt: 

• Johannes Beck, Prof. em. Uni Bremen 
• Heinz Buddemeier, Prof. em. Uni Bremen  
• Olaf-Axel Burow, Prof. für Allgemeine 

Pädagogik, Uni Kassel 
• Ludwig-Paul Häußner, Interfakultatives 

Institut für Entrepreneurship, Uni Karlsruhe 
• Christian Palentien, Prof. im FB Erz. Wiss., 

Uni Bremen 
• Jürgen Paul, Pädagogische Akademie am 

Friedrich-von-Hardenberg-Institut Heidelberg 
• Peter Schneider, Prof. im FB Bildungswis-

senschaft, Alanus Hochschule, Alfter 
• Florian Söll, FB Erz. Wiss., Uni Paderborn 
• Reiner Ubbelohde, Prof. em. Uni Bremen 



                              
                                                              
                                                                        Die Freie Initiative - 
                                               Waldorfpädagogik an staatlichen Schulen e.V.

  lädt zu ihrer 7. Fachtagung ein
                                                                                                              -  kann als Fortbildung bescheinigt werden -

Wege zur Erneuerung von Schule
  Begegnung und Austausch unterschiedlicher Initiativen

30.- 31. Mai 2008 / Universität Bremen
  Mit Johannes Beck, Ruth Bigler, Heinz Buddemeier, Olaf-Axel Burow, Ludwig-Paul Häußner, Christian Palentien,

       Jürgen Paul, Peter Schneider, Florian Söll, Reiner Ubbelohde  

  Info / Anmeldung: www.freie-initiative-waldorf.de oder Freie Initiative – Waldorfpädagogik an staatl. Schulen

   bis 15. Mai  2008                                                          Saarbrückener Straße 36, 28211   B r e m e n –
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